
 

 

Unglückliche 18:21 (8:6) Niederlage gegen Blumenau 
 
Mit der wohl besten Abwehrleistung der laufenden Saison brachte unsere junge 
Damenmannschaft den Favoriten aus Blumenau an den Rand einer Niederlage. Nur fünf 
Minuten fehlten bis zum  erhofften Punktgewinn, der aufgrund des couragierten Auftritts 
mehr als verdient gewesen wäre. 
 
Die Umstellungen in der Abwehr haben sich gegen Blumenau mehr als bezahlt gemacht. Dank 
eines beweglicher Abwehrverbands und einer bestens aufgelegten  Julia Magger zwischen den 
Pfosten  hatten die Gäste mehr Mühe als erwartet. Die „Greehorns“ aus dem Inntal hielten die 
Partie lange Zeit offen, ehe die Gäste eine numerische Überlegenheit für die endgültige 
Entscheidung nutzten. In Unterzahl fehlte es dem Brannenburger Angriff an der nötigen 
Durchschlagskraft, Blumenau kam zu einfachen Toren und dadurch auf die Siegerstraße. 
 
Brannenburg spielte mit Julia Magger und Sophia Hoffmann im Tor, Julia Heller, Tine Brandmüller 
4, Kathi Bichlmaier 4/1, Tinka Wolfrum 0/1, Sabrina Deindl, Christina Hoffmann 1, Lisi Huber, 
Christina Vogt 4, Kathi Schwaiger, Kristina Schradstetter 3, Dani Hoffmann, Christiane Huber 

 
1. Halbzeit: 1:0, 4:1, 5:4, 8:6; 
2. Halbzeit: 8:9, 12:10, 13:14, 17:16, 17:19, 18:21; 


